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Phygoscotus, nov. nom. gen. e fam. coleopt.

Von

W. A. Schtilz, Busch bei Paderborn.

Der Name der bekannten exotischen Coleopteren- (Tenebrioniden-)

Gattung Sphenisais Kirby, begründet im Jahre 1818, verlangt nach

den heutigen zoologischen Nomenclaturgesetzen eine Aenderung, da

er bereits lange vorher (1760) von Brisson für eine antarctische

Vogelgattung vergeben war.

In anbetracht, dass die Käfer, um welche es sich hier handelt,

ihren Fan)iliennamen Lügen strafen, insofern als sie keineswegs eine

nächtliche oder verborgene Lebensweise führen, vielmehr das helle

Tageslicht lieben, worauf auch schon ihr im allgemeinen buntes

Farbenkleid hindeutet, mögen sie hinfort unter der generischen Be-

zeichnung Phygoscotus (von (fevytWj fliehen und d ßxoiog, die

Finsternis) geführt werden.
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